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Ausschließende P r i v i l eg ien .

Das Mi!>lst,rillm für Handel und Volkswirlh-
schaft yal nochsltticnlc Privilegien ertheilt:

Am 1«. Ocio^r 1864.
1. Dem Konrar. Vriel, Knpferschmicd ln Ober-

lltslnss. und Igna; Geller, Zi,ulgic6,r in Wien. «mg»
Nasse Nr. 33. ani vie (5rsi>,tmng Nöliren ans Kupfer,
Eisen ?c. mil Ziiu,. Vlei oder anoeren Lcgirnngcn
auszukleide», für die Dauer Emes Ial)rcs.

2. Dem Il,'l'ann Tciwdgner. Udrmacher in St.
Polten, auf eine Verlisssel,,!,^ au den Savonclle«
Tnschrnlldren. für die Dauer uon zwei Iadrcn.

3. Dem Kur! Girarcel. GalanttlisN'aareii-Fal'limn
ten in Wtt». Stadt. Vürgcrspilal. auf eine Veibcssc.
rung an dcn Frlclions - Fcl,rrzcugen, fur die Dauer
Eines Icilireö.

4. Dem F. W. Prescher. Fabrikanten orienlali-
scher Kappen, zu Prnzing bei Wien, auf die Erfm»
dul^ einer eî cnlhnmliche» Strickmaschine für oricn»
lalische Kappen oder Fez, für die Dauer Eines Iahreö.

5. Dem Eduard Clarence Sliepard, Mcchani«
kcr zu London (Veuollmachtiglcr A»ton Schülidcr,
Hotcllisslßrr i» Meil.^Sladt, ssärnlnerstlaßc Nr.31), auf
eine Verl'tsscruug dcr Feuerwaffel!, welche all der
Schwanzschrandc geladen werden, für die Dallcr Ei»
«eS IahrcS.

6. Dem Gustau Jacob, Ingenieur zu Pest, auf
die Erfindung einer ci,ienthnmlichen.co»ftruill,n Gc-
trcidcmahlmüyle, für die Dauer Eines Jahres.

7. Dem Iohai,!, Giergl. Spielkartenfabricanlen
in Pest, mif die Elfiudl,»^ riiils Arrsssenuerdreilnügö«
Wandkalenders, für die Dauer Emr« IahreS.

8. Dem Pcter Corfit) Möller, Maschine»fal>rican.
te» in Leipzig, und Ferdinand Waller. Civilingcnieur
aus Wie,,, dcrzeil in '̂cip îg (Vcoollmächtigler Kas.
per Waller. Dr. der Medicin iu Wien. i'copoldstadt.
untere DmiauNraße Nr. 33). auf die Eifindung ei-
nes eige»!dümlichcn Dampfgenerators, für die Daucr
von vier Jahren.

Diese Erfindung ist im Konigrelchc Sachsen seit
27. Juli 1804 auf die Dauer von fünf I M c n pa-
teütirl.

Am 19. Oclober 1864.
9. Dem Franz Winddauscu, Civilingeuienr, und

Eduard Hcilisoi! Huch. Kaufmani,. Aeidc zu Vraui,.
schweig (Vluolill>ächt!,,tcr Fridi»a»d Kan,n>cr. Pl'iual-
sekrclär in Wiln. M.hlinarll Nr. i)), auf dte Elfi»-
dnng eines motorischen SauggcdläseS. für die Dauer
von fünf Jahren.

10. Dem Job. Malhiaö Förster. Zeichner und Fa-
blicantc» zn Dresden ('^euollmächligter Franz Hein»
tich, Pliuatdeamter in W'cn. Wiedcn. Mozartgasse Nr.
6) auf dlc Eifiüdnng eines elgenldümlichsn Nioges.
«Schrcil'liog" geoanot, zur richligen Haltung der
Feder und Erlcichlerung des Schreiliens, für die
Daucr Eines IahrcS.

11. Dem Morih Hacker. Tnchmachcrmtister zn
Neichenlierg in Vöymcn. auf die Erfindung mittelst
einer eî entdümlich ccmsiruiltln Maschine Tnch oder
andere Slc'ffe zn rähmeil und zu trocknen, für die
Daucr uon zwei Jahren.

Am 20. October 1864.
12. Dem Karl Klandy und Eduard Kracher,

E'sendal'nlieamten. Beide in Wie». Stadt, Minorite»,
plak Nr, 4, anf eine VcrdlsseriiNs, der elccirischen
Läutwerlc zur Signalisirung der Elsenl'ahnzüge, für
die Daucr Eines Ialircs.

13. Dem Theodor Maria Ncbattr. zn Vordeaur
(Veuollmächligler Friedlich Pagct in Wien. Sladl,
Niemergasse Nr. 13). auf die Elfindung einer eigen-
thümlichen Maschine znr VcrfeMgnng der Papier-
Dütcli. für die Daucr Eines Jahres.

14. Dem Hyopolit Angnst Fostier. Fabri>.an!cn
zn T^meries in Frankreich (VcuollmachtlgterFricdric!'
Nötiger in Wien, Nenbau. Sigmnndgasse Nr. 3).
onf eine Verl'esserung an den Droyselmaschincn zum
Spinnen der Schafwolle, der Baumwolle und der Fa.

' sersioffc im All^meinen, für l̂e Daucr Eines Jahres.
15. Dem Fm„; Ignaz ?Inspii)cl. Gcschäfl̂ Ieitcr

der l. l', Wäschivaarenfal'rik des F. A. Dallelzweig
zn Klaltau in Böbmen. auf die Erfindung enur t l-
aentl'Ninlichcn Metdode znm Zuschneiden von Wasch-
destandlheilcn aller Art. für die Daucr EineS Jahres

16. Dem Friedrich M^'l Bode i» Wis». Ma>.
garctl'en. Fran^cnsgasse Nr. 7. auf die Erfindung
,in,s Küchsnacrathcs. wclchcs sowohl zum Schnee,
und Ol'cröschlagcn al'? anch znm Böllern nnd Sp.udcln
diene, für die Dauer Eines Ial'res.

Am 22 ONodlr 1864-
17. Dem Heinrich pöwcnl'elg zn New-York (Vc.

vollmächtigicr Friedrich Nodi.̂ er ln W'en. Ncul'an.
Sigmi.ndgassc Nr. 3). auf eine Verbesserung in der
Falnilatlon eines durchsichtigen Papieres, welches znm

Uedtrtragen von Zeichnungen. Schrlftzügeu u. s. w..
so wie zur Anfertigung unadloslmlcr Vncfmarken und
anderer Slempelzfichln geeignet sei, für die Dauer
Eines Jahres.

18. Dem Dr. Anton Ritter v. Contin, k. k.
Ingenicur.Assistenlcn l. Classe in Penedlg, ouf die
Erfindung eiucS eigen,hümlichen Systems zur Ve»
nüßui'g dcr periodisclien Velregung des Meeres für
oeu Vctricl) oon hydraulischeu lliädern uno insbesondere
von Turbinen, für die Daner von zwei Jahren.

Die Privilegiums'Beschreibungen, deren Gchllm.
Haltung angesucht wurde. l>cfinoen sich im k. k. Pri>
oilsgictt'Archioe in Aufblwal'rung nnd jene zu Nr.
1, 6. 8, 9. 10. 11. 12, 13 u»o 16. oeren Geheim,
liallung nicht angesucht wurde, lölMtN daselbst von
Jedermann «ingeschen welden.

( 3 l l — 2 ) Nr. 56 praes

Konkurs-Kundmachung.
Beim k. k. Kreisgclichte in Neustadtl ist

eine RatlMclk' mit dcm Gehalte pr. l47«si.,
eventuell »26tt st. öst W. in Erledigung gekom-
men.

Bewerber darum haben ihre gehörig do-
kumentirten Gesuche, worin sie sich auch mit
der Kenntniß der liandeösplachcn auszuweisen
haben,

b i n n e n v i e r Wochen
vom 2age der dritten Einschaltung des Ediktes
in die Wiener Zeitung im vorschriftsmäßigen
Wege beim gefertigten Präsidium zu überreichen.

Vom Präsidium deö k. k. Kreisgerichtes
Neustadtl am 2«. Jänner l6U5.

(34—») ?lr. 2 » l .

Minucndo-Lizitation.
Am 7. F e b r u a r l. I . , Vormittags I l

Uhr, wird in St . H.lena bei Dousko eine
öffentliche Minucnoo^izitation wegen der Ueber-
nahme der kompetenten OrtS genehmigten und
auf 205,3 st. 54 kr. öst. Wahr. prälnmmrten
Nekonsiruktion des Kirchthurmes von St . He-
lena auf dosten dcr geschlichen Konkurrenz
abgehalten werden. Die zu leistende., Aldcitcn
werden in den drei Gruppen: Maurerarbeit,
Zimmermannsarbeit, alle übrigen Arbeiten zu

erst einzeln und dann zusammen lizttirt werden.
Der Uebcrncl)mer aller?lrbeiten um die Iumme
der Erstehungspreise der einzelnen Arbeiten hat
vor den Theilü'bernehmern den Vorzug.

Der Bauplan, die Baubeschreibung, die
Kostenüberschläge und die Baubedingniffe tonnen
in den gewöhnlichen Amtüstunden hieramtS ein«
gesehen werden.

Icder l?>zitant ist zum Erläge von 5"/o
des Ausrufspreises als Reugeld, und jcder Er-
steher zum Erläge von lUH des Ausrufspreises
als Kaution verpflichtet.

K. k, Bezirksamt Egg am 22 Jänner l8«5.

(38-l) " Nr̂  444.

Minuendo-Lizitation.
I n Gemäsiheit der hohen ^andesregi^rungs-

Verordnung vom 2 April l8ll<), Z. 525,»,
wird die Minut'ndo-^'izilation zum Aufbaue eines
neuen Schulgebäudes in S t . Martin unter
Großkahlenocrg, zu welchem nach dem Kosten-
überschlagc
auf Maurerarbeiten der Betrag pr. 883 fl. 64 kr.

" Stcinmeh-Arbeilen . . . l l ! ) " 7 4 »
" Zimmermannö-Arbeiten . . 234 " — "
" Tischler- " . . 23« " l I "
" Schlosser- " . . 25« " 9U "
" Schmiede. " . . 8« " 3U "
" Anstreichern " . . 72 >' 3« "
" Hafner- " . . 45 " 5U "
" Spengler- " . . 3« " 4tt "
" Glaser- " . . 5!> " 22 "

ferner auf Materiale . . . . 2 N 4 l " 7 4 "
und für Schulrequisiten . . . l 3 7 " 4 0 "

zusammen . 4 l 9 7 f l . 3 l kr.
veranschlagt ist,

am 25. F e b r u a r l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, Hieramts abgehalten, zu
wclchrr Unternehmungslustige mit dem Beisatze
eingeladen werden, daß die Preis-Analyse, der
Kostenüberschlag, der Banplan und die l!izita-
tionsbedingnisse an den Amtstagen hieramtö
eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamt Umgebung Laibach am
20. Jänner »865.

(37-2) ' Nr. 033.

Kundmachung.
Gestern Nachts wurde in den Bahnhofsrestaurations' Lokalitäten

ein kleiner schwarzer Pintsch (Hündin) erschlagen, nachdem er einen Kell-
nerjungen ohne alle Veranlassung gebissen hat.

Die im Thierspitale vorgenommene Sektion hat sichergestellt, daß
der Hund mit der Wuthkrankheit behaftet war.

Zur Verhütung der so traurigen Folgen, welche jede Vernachlässi-
gung der hter dringend gebotenen Vorsichtsmaßregeln nach sich ziehen
muß, werden im Interesse der persönlichen Sicherheit die Eigenthümer
von Hunden unter Hinweisung auf den §. 38? St . G. aufgefordert,
dieselben genau zu beobachten, und wahrgenommene Krankheitsanzeichen
sogleich behufs der weiteren Veranlassung zur hierämtlichen Kenntniß
zu bringen.

Zugleich wird angeordnet, daß bis auf weitere Kundmachung die
Hunde nur an einer Schnur geführt im Freien erscheinen dürfen, Bull-
doggs müssen übcrdieß mit einem das Beißen vollkommen verhindern-
den Maulkorbe verschen sein.

Frei herumlaufende Hunde werden unnachsichtlich eingefangcn, und
die ohne Marke sogleich vertilgt, jene mit Marke können, wenn sie sonst
unverdächtig befunden werden, binnen drei Tagen gegen Erlag der
Taxe von zwei Gulden bei dem löblichen Magistrate ausgelöst werden.

Schlüßlich wird die hierämtliche Verfügung, daß Hunde in öffent-
liche Lokalitäten bei Strafe von fünf Gulden nicht mitgenommen wer-
den dürfen, in Erinnerung gebracht.

Von der k̂  k. Polizei. Direktion.
Laibach am 28. Jänner ,865.


